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Vorlesung: Einführung in die Wirtschaftsinformatik 

 

  

Stammnummer  3424 

ECTS-Punkte 3 

Veranstaltungstyp  Vorlesung 

Fachzuordnung  Betriebswirtschaftslehre 

Titel  Einführung in die Wirtschaftsinformatik 

Dozent Prof. Dr. Thomas Myrach 

Durchführungen Montag, 18.02.2013 – 27.195.2013, 14:15: 16:00, wöchentlich 

Hörsaal 001, vonRoll, Fabrikstrasse 6 

Wiederholungen Jedes zweite Semester 

  

Beschreibung  In dieser Blended-Learning-Veranstaltung werden Vorlesungseinheiten mit 
Selbstlerneinheiten verknüpft. Der Vorlesungsteil vermittelt eine Einführung in 
grundlegende Konzepte der Wirtschaftsinformatik. In der betrieblichen Praxis 
setzen Führungspersonen und Mitarbeiter in den einzelnen 
Geschäftsbereichen häufig computerbasierte Werkzeuge ein, um 
Entscheidungen zu treffen und den täglichen Ablauf betrieblicher 
Geschäftsprozesse zu unterstützen. Die Vorlesung vermittelt einen Einstieg 
in ausgewählte Methoden und Konzepte der integrierten 
Informationsverarbeitung in Unternehmen sowie die computergestützte 
Entscheidungsunterstützung.  
Für das Selbststudium der Lerneinheiten ist der Zugriff auf die ILIAS-
Plattform der Universität Bern erforderlich 

Leistungsnachweis Schriftliche Prüfung 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Ja 
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Vorlesung: Einführung in die Statistik für Wirtschafts- und 

Sozialwissenschaften II 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Stammnummer  102222 

ECTS-Punkte Insgesamt 8 (Statistik I + II) 

Veranstaltungstyp  Vorlesung 

Fachzuordnung  Statistik 

Titel  Einführung in die Statistik für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften II 

Dozent Dr. Michael Mayer 

Durchführungen Dienstag, 19.02.2013 – 28.05.2013, 08:00 - 10:00, wöchentlich 

Hörsaal 001, vonRoll, Fabrikstrasse 6 (Hörsaalgebäude) 

Freitag, 22.02.2013 – 31.05.2013, 10:00 – 12:00, wöchentlich 

Hörsaal 001, vonRoll, Fabrikstrasse 6 (Hörsaalgebäude) 

Wiederholungen Jedes zweite Semester 

  

Beschreibung  Diese Veranstaltung ist Teil eines zweisemestrigen Kurses mit 

insgesamt 8 ECTS-Punkten. Es gibt keine Noten oder ECTS-Punkte für 

Teil I oder Teil II alleine. 

Leistungsnachweis Schriftliche Prüfung 

An freie Leistungen 

anrechenbar 
Nein 
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Vorlesung: Einführung in die Makroökonomie 

 

  

Stammnummer  3069 

ECTS-Punkte 4.5 

Veranstaltungstyp  Vorlesung 

Fachzuordnung  Volkswirtschaftslehre 

Titel  Einführung in die Mikroökonomie 

Dozent Prof. Dr. Klaus Neusser 

Durchführungen Vorlesung:  

Dienstag, 19.02.2013 – 28.05.2013, 10:15: 12:00, wöchentlich 

Hörsaal 001, vonRoll, Fabrikstrasse 6 

Übungen: 

Gruppe 1: Montag 25.02.2013 – 27.05.2013, 10:15- 11:00, wöchentlich 

Hörsaal 102, vonRoll, Fabrikstrasse 6 

Gruppe 2: Mittwoch 20.02.2013 – 29.05.2013, 08:15 – 09:00, wöchentlich 

Hörsaal 001, vonRoll, Fabrikstrasse 6 

Hörsaal 102, vonRoll, Fabrikstrasse 6 

Wiederholungen Jedes zweite Semester 

  

Beschreibung  Analyse grundlegender gesamtwirtschaftlicher Phänomene: 
Volkseinkommen. Konjunktur, Beschäftigung und Arbeitslosigkeit. Inflation. 
Wachstum. Aussenhandel und Wechselkurs. Mit Uebungen.  

Leistungsnachweis Durch schriftliche Prüfung gemäss Art. 6, Abs. 3 des Studienreglementes 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Nein 
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Vorlesung: Schweizerische Wirtschaftspolitik 

 

Vorlesung: Einführung in das öffentliche Recht 

 

  

Stammnummer  3667 

ECTS-Punkte 4.5 

Veranstaltungstyp  Vorlesung 

Fachzuordnung  Volkswirtschaftslehre 

Titel  Schweizerische Wirtschaftspolitik 

Dozent Prof. Dr. Aymo Brunetti 

Durchführungen Mittwoch, 20.02.2013 – 29.05.2013, 09:15 – 12:00, wöchentlich 

Hörsaal 001, vonRoll, Fabrikstrasse 6 

Wiederholungen Jedes zweite Semester 

  

Beschreibung Schweizerische Wirtschaftspolitik  
Wesen und System der Wirtschaftspolitik; Hauptelemente der 
schweizerischen Wirtschaftsordnung; ausgewählte Bereiche und Probleme 
der schweizerischen Wirtschaftspolitik. 

Leistungsnachweis 
Schriftliche Prüfung 

An freie Leistungen 

anrechenbar Nein 

Stammnummer  102511 

ECTS-Punkte 3 

Veranstaltungstyp  Vorlesung 

Fachzuordnung  Rechtswissenschaft 

Titel  Einführung in das öffentliche Recht 

Dozent Prof. Dr. Axel Tschentscher 

Prof. Dr. Andreas Lienhard 

Durchführungen Dienstag, 19.02.2013 – 28.05.2013, 14:15 – 16:00, wöchentlich 

Hörsaal 001, vonRoll, Fabrikstrasse 6 

Wiederholungen Jedes zweite Semester 

  

Beschreibung  Homepage: http://www.servat.unibe.ch/unterricht/course/view.php?id=66  
 

Unerlässliche Arbeitsinstrumente für die Vorlesung sind die Gesetzestexte  

Leistungsnachweis Schriftliche Prüfung 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Ja 
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Vorlesung: Einführung in das Finanzmanagement und das 

Rechnungswesen 

Vorlesung: Einführung in das Marketing 

Stammnummer  3665 

ECTS-Punkte 3 

Veranstaltungstyp  Vorlesung 

Fachzuordnung  Betriebwirtschaftslehre 

Titel  Einführung in das Management: Führungslehre 

Dozent Prof. Dr. Jean-Pierre Chardonnens 

Dr. Andreas Jacobs 

Durchführungen Donnerstag, 21.02.2013 – 30.05.2013, 08:15 – 10:00, wöchentlich 

Hörsaal 001, vonRoll, Fabrikstrasse 6 

Wiederholungen Jedes zweite Semester 

  

Leistungsnachweis Schriftliche Prüfung 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

ja 

Stammnummer  3068 

ECTS-Punkte 3 

Veranstaltungstyp  Vorlesung 

Fachzuordnung  Betriebswirtschaftslehre 

Titel  Einführung in das Marketing 

Dozent Prof. Dr. Harley Krohmer 

Durchführungen Donnerstag 21.02.2013 – 30.05.2013, 10:15 – 12:00, wöchentlich 

Hörsaal 001, vonRoll, Fabrikstrasse 6  

Wiederholungen Jedes zweite Semester 

  

Beschreibung 1 Allgemeine Grundlagen  
 
2 Theoretische Perspektive  
Das Verhalten der Konsumenten  
Kundenzufriedenheit und Kundenloyalität  
Verhaltenswissenschaftliche Aspekte der Preispolitik  
Verhaltenswissenschaftliche Aspekte der Kommunikationspolitik  
 
3 Instrumentelle Perspektive:  
Grundlagen der Produktpolitik  
Grundlagen der Preispolitik  
Grundlagen der Kommunikationspolitik  
Grundlagen der Distributions- und Vertriebspolitik 

Leistungsnachweis Schriftliche Prüfung 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Nein 
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Vorlesung: Einführung in die Mathematik für Wirtschafts- und 

Sozialwissenschaften II 

 

  

Stammnummer  101672 

ECTS-Punkte 2 (6 Zusammen mit Teil I) 

Veranstaltungstyp  Vorlesung 

Fachzuordnung  Mathematik 

Titel  Einführung in die Mathematik für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften II 

Dozent Reto Berger 

Durchführungen Freitag, 22.02.2013 -  31.05.2013, 08:15 – 10:00, wöchentlich 

Hörsaal 001, vonRoll, Fabrikstrasse 6 

Wiederholungen Jedes zweite Semester 

  

Beschreibung Für Studierende der Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 

Leistungsnachweis Schriftliche Prüfung 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Nein 
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Vorlesung: Einführung in die empirische Sozialforschung 

 

  

Stammnummer  3663 

ECTS-Punkte 3 

Veranstaltungstyp  Vorlesung 

Fachzuordnung  Soziologie 

Titel  Einführung in die empirische Sozialforschung 

Dozent Prof. Dr. Axel Franzen 

Durchführungen Donnerstag, 21.02.2013 - 30.05.2013, 13:00 - 15:00, wöchentlich 

Hörsaal 001, vonRoll, Fabrikstrasse 6 

Wiederholungen  

  

Beschreibung  Die Vorlesung stellt anhand zahlreicher Beispiele aus der Forschungspraxis 
die Methoden der empirischen Sozialforschung vor. Behandelt werden die 
folgenden Themen: Die Planung empirischer Untersuchungen, Gütekriterien 
wissenschaftlicher Theorien und Forschungshypothesen, die Messung und 
Operationalisierung von Variablen, verschiedene Forschungsdesigns, 
experimentelle und quasiexperimentelle Designs, Stichprobentheorie, 
Erhebungsmethoden (Interviewtechniken, Inhaltsanalyse, nichtreaktiven 
Verfahren, Beobachtung), Fehlerquellen und Artefakte sowie Grundzüge von 
Auswertungstechniken zur Analyse empirischer Daten.  
 
Literatur:  
- Diekmann, Andreas (2011): Empirische Sozialforschung. Reinbek, Rowohlt 
(5. Auflage).  
- Popper, Karl Raimund (1994): Logik der Forschung. Tübingen: J.C.B. Mohr 
(Paul Siebeck) 10. Auflage.  
- Schnell, Rainer; Hill, Paul und Elke Esser (2008): Methoden der 
empirischen Sozialforschung. München: Oldenbourg  
(8. Auflage).   

 

Teilnahmebedingungen Keine 

Leistungsnachweis Schriftliche Prüfung 

Anrechenbarkeit gemäss 
Studienpläne 

- Bachelor Soziologie: Major und alle Minor  
- Bachelor Politikwissenschaft: Major und alle Minor  
- Bachelor Sozialwissenschaften: Major und alle Minor 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Ja 

Anmeldung für die 
Veranstaltung 

ab 16. Januar 2013 via ILIAS. 

Anmeldung für den 
Leistungsnachweis 

siehe unter:  
http://http://www.wiso.unibe.ch/content/ 
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Proseminar: Innenpolitik: Parlamentsforschung in der Schweiz 

 

  

Stammnummer  12178 

ECTS-Punkte 4 

Veranstaltungstyp  Proseminar 

Fachzuordnung  Politikwissenschaft 

Titel  Innenpolitik: Parlamentsforschung in der Schweiz 

Dozent Prof. Dr. Adrian Vatter 

Durchgeführt von Antoinette  Feh Widmer 

Durchführungen Montag, 18.02.2013 - 27.02.2013, 10:00 - 12:00, wöchentlich  

Hörraum F -112, Unitobler, Lerchenweg 36 

  

Beschreibung  Das Proseminar beschäftigt sich mit der Entwicklung der 
Parlamentsforschung in der Schweiz. Neben einer allgemeinen Einleitung zur 
demokratietheoretischen Stellung von Parlamenten in unterschiedlichen 
institutionellen Kontexten, fokussiert sich das Proseminar auf die 
schweizerische Bundesversammlung. Es wird danach gefragt, wie sich die 
hiesigen formellen und informellen Institutionen wie Föderalismus, direkte 
Demokratie und Konkordanz auf die institutionelle Ausgestaltung des 
Parlaments und das politische Verhalten der Parlamentsmitglieder bzw. -
fraktionen auswirkt und welche Veränderungen in den letzten Jahren zu 
beobachten sind.  
Anhand dieser inhaltlichen Fragestellungen werden in der Veranstaltung 
auch Grundlagen der Arbeitstechnik im Hinblick auf das Verfassen von 
Proseminararbeiten vermittelt. Dazu werden neben Daten aus dem 
Parlamentsbetrieb selbst auch die Angaben der Kandidierenden aus 
Vorwahlbefragungen (Daten der Online-Wahlhilfeplattform „smartvote“) 
herangezogen 

Teilnahmebedingungen Keine 

Leistungsnachweis Aktive Teilnahme, Referat, schriftliche Arbeit  

Anrechenbarkeit gemäss 
Studienpläne 

Bachelor Politikwissenschaft: Major und alle Minor,  
Bachelor Sozialwissenschaften: Major und alle Minor 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Nein 

Anmeldung für die 
Veranstaltung 

Ab 16. Januar 2013 via ILIAS 

Anmeldung für den 
Leistungsnachweis 

Via ePUB vom 15. 04. – 31. 05. 2013 
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Proseminar: Sozialkapital in der Demokratie 

 

Stammnummer  103008 

ECTS-Punkte 4 

Veranstaltungstyp  Proseminar 

Fachzuordnung  Politikwissenschaft 

Titel  Sozialkapital in der Demokratie 

Dozent Prof. Dr. Markus Freitag 

Durchgeführt von Kathrin  Ackermann 

Durchführungen Montag, 18.02.2013 - 27.05.2013,14:00 - 16:00, wöchentlich 

Hörraum F  006, Unitobler, Lerchenweg 36 

  

Beschreibung  Neben dem physischen Kapitel und dem Humankapital existiert in den 
Sozialwissenschaften die Idee, dass sozialen Beziehungen ein Wert 
zukommt. Unter der Begrifflichkeit "Sozialkapital" hat sich insbesondere in der 
Politikwissenschaft und der Soziologie eine lebhafte Diskussion zu dieser 
Anschauung entwickelt. Das Proseminar bietet eine Einführung in diesen 
Forschungszweig. In einem ersten Schritt werden zunächst die theoretischen 
und konzeptionellen Grundlagen des Sozialkapitals behandelt. Im Anschluss 
daran werden zentrale Forschungsarbeiten zum Thema auf Individual- und 
Aggregatebene diskutiert. Ziel des Proseminars ist das Verfassen einer 
schriftlichen Abschlussarbeit zum Thema unter Verwendung der Techniken 
wissenschaftlichen Arbeitens. 

Teilnahmebedingungen Keine 

Leistungsnachweis Aktive Teilnahme, Referat, schriftliche Arbeit 

Anrechenbarkeit gemäss 
Studienpläne 

Bachelor Politikwissenschaft: Major und alle Minor,  
Bachelor Sozialwissenschaften: Major und alle Minor 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Nein 

Anmeldung für die 
Veranstaltung 

Ab 16. Januar 2013 via ILIAS 

Anmeldung für den 
Leistungsnachweis 

Via ePUB vom 14. 04. – 31. 05. 2013 
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Proseminar: An introduction to political economy 

 

  

Root number 102980 

ECTS 4 

Type of course Proseminar 

Allocation to subject Political Science  

Title  An introduction to political economy 

Lecturer Prof. Dr. Klaus Armingeon 

Durchgeführt von Marco Battaglia 

Schedule Tuseday, 19.03.2013 - 28.05.2013, 14:00 - 16:00, weekly 

Hörraum F007, Unitobler, Lerchenweg 36 

  

Description In this course we will explore the main theories of political economy since the 
foundations of modern political thought in the 16th century tot the 
contemporary developments. The most important theoretical arguments of 
different schools of thought will be discussed. Besides theoretical arguments, 
some empirical evidence will also be presented.  
 
The following questions will lead us during the course: What did classical 
economists say? What did Marx say? What is neo-liberalism? What is a 
welfare state?  
 
The objective of this course is to provide an introduction to the main modern 
and contemporary theories of political economy. 

Prerequisites none 

Assessment a presentation, active participation, and a term paper (around 12-15 pages) 

Credits account Bachelor Politikwissenschaft: Major and all Minor,  
Bachelor Sozialwissenschaften: Major and all Minor 

Recognition as optional 
course 

No 

Inscription for the course From January 16th 2013 on via ILIAS 

Inscription for the 
assessment 

Via ePUB 04.14th – 05. 31th 2013 
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Proseminar: Wahl- und Parteiensysteme 

 

  

Stammnummer  103007 

ECTS-Punkte 4 

Veranstaltungstyp  Proseminar 

Fachzuordnung  Politikwissenschaft 

Titel  Wahl- und Parteiensysteme 

Dozent Dr. Julian Bernauer 

Durchführungen Mittwoch 20.02.2013 - 29.05.2013, 14:00 - 16:00, wöchentlich 

Seminarraum 002, vonRoll, Fabrikstrasse 2e 

  

Beschreibung  Ziel des Proseminars ist die Vermittlung grundlegenden Wissens über Wahl- 
und Parteiensysteme in der Schweiz und im internationalen Vergleich. Zudem 
soll anhand dieser Themen das politikwissenschaftliche Arbeiten eingeübt 
werden. Parteien dienen in der repräsentativen Demokratie der Rekrutierung 
von politischem Personal sowie der Interessensbildung, -aggregation und -
vertretung. Je nach politischem Kontext entwickeln sich unterschiedliche 
Parteiensysteme und Muster des Parteienwettbewerbs, die sich wiederum 
auf den Charakter des politischen Systems auswirken. Wahlsysteme sind das 
Bindeglied zwischen Wählerinnen und Wählern einerseits und ihren 
Repräsentantinnen und Repräsentanten andererseits. Sie sind ein zentraler 
Faktor zur Erklärung von Parteiensystemen, werden aber auch häufig direkt 
mit Politikergebnissen und -folgen sowie ihrer Beurteilung durch die 
Wählerinnen und Wähler in Beziehung gesetzt. Schliesslich wird auch die 
Beziehung zwischen Wahl- und Parteiensystemen und anderen Elementen 
des politischen Systems wie etwa Regierungen thematisiert.  

Teilnahmebedingungen Keine 

Leistungsnachweis Aktive Teilnahme, Referat, schriftliche Arbeit 

Anrechenbarkeit gemäss 
Studienpläne 

Bachelor Politikwissenschaft: Major und alle Minor,  
Bachelor Sozialwissenschaften: Major und alle Minor 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Nein 

Anmeldung für die 
Veranstaltung 

Ab 16. Januar 2013 via ILIAS 

Anmeldung für den 
Leistungsnachweis 

Via ePUB vom 14. 04. – 31. 05. 2013 
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Proseminar: Vergleichende Methoden zur Erforschung 

parlamentarischer Karrieren 

 

  

Stammnummer  101074 

ECTS-Punkte 4 

Veranstaltungstyp  Proseminar 

Fachzuordnung  Politikwissenschaft 

Titel  Vergleichende Methoden zur Erforschung parlamentarischer Karrieren 

Dozent Prof. Dr. Markus Freitag 

Durchgeführt von Till Heinsohn 

Durchführungen Dienstag, 21.02.2013 - 30.05.2013, 08:00 - 10:00, wöchentlich 

Hörraum F 007, Unitobler, Lerchenweg 36 

  

Beschreibung  Das Proseminar bietet seinen Teilnehmern eine Einführung in das 
wissenschaftliche Arbeiten und in die Methoden der vergleichenden 
Politikwissenschaft. Im Kontext parlamentarischer Karrieren werden 
einschlägige Fallstudien, komparative, (quasi-)experimentelle und statistische 
Analysen eingehend analysiert und diskutiert. Die Studierenden lernen so die 
Bestandteile einer wissenschaftlichen Arbeit Schritt für Schritt kennen und 
eignen sich die Werkzeuge zum Erstellen eigener wissenschaftlicher Studien 
an. Diese stellen Sie in ihrer abschliessenden Proseminararbeit unter Beweis. 

Teilnahmebedingungen Keine 

Leistungsnachweis Aktive Teilnahme, Referat, Disposition, Proseminararbeit 

Anrechenbarkeit gemäss 
Studienpläne 

Bachelor Politikwissenschaft: Major und alle Minor,  
Bachelor Sozialwissenschaften: Major und alle Minor 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Nein 

Anmeldung für die 
Veranstaltung 

Ab 16. Januar 2013 via ILIAS 

Anmeldung für den 
Leistungsnachweis 

Via ePUB vom 14. 04. – 31. 05. 2013 
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Proseminar: Politische Partizipation im Vergleich 

 

  

Stammnummer  28555 

ECTS-Punkte 4 

Veranstaltungstyp  Proseminar 

Fachzuordnung  Politikwissenschaft 

Titel  Politische Partizipation im Vergleich 

Dozent Prof. Dr. Isabelle Stadelmann 

Durchgeführt von Daniela Koller 

Durchführungen Donnerstag, 21.02.2013 - 30.05.2013, 16:00 - 18:00, wöchentlich 

Hörraum F-107, Unitobler, Lerchenweg 36 

  

Beschreibung  Das Proseminar beschäftigt sich mit einem der komplexesten, gleichzeitig 
aber viel diskutiertesten Gegenstände der Politikwissenschaft, der politischen 
Partizipation. Sowohl in den USA als auch in den westeuropäischen Staaten 
fragen sich PolitikerInnen, die Medien und nicht zuletzt auch 
PolitikwissenschaftlerInnen nach den Ursachen der relativ tiefen Wahl- und 
Stimmbeteiligung. Warum engagiert sich gerade in etablierten Demokratien 
nur ein Teil der Bevölkerung am politischen Prozess? Weshalb beteiligen sich 
gewissen Bürgerinnen und Bürger politisch aktiver als andere? Sind die 
Gründe vor allem auf individueller Ebene zu suchen oder spielen viel mehr 
institutionelle Faktoren eine Rolle? Diese und weitere Fragestellungen stehen 
im Zentrum des Proseminars. Anhand unterschiedlicher theoretischer 
Ansätze, die auf der Mikro- bzw. der Makroebene angesiedelt sind, sollen 
Ursachen und Gründe für das politische Verhalten von Individuen beleuchtet 
werden.  
Zusätzlich sollen auch die verschiedenen möglichen Partizipationsformen, 
von „traditionelleren“ institutionalisierten Formen bis hin zu informelleren 
Formen wie Boykott- oder Protestbeteiligung in die Auseinandersetzung mit 
dem Thema miteinbezogen werden.  
 
Neben der inhaltlichen Diskussion des Themas steht aber auch die 
Vermittlung grundsätzlicher Arbeitstechniken hinsichtlich der Abfassung einer 
wissenschaftlichen Arbeit im Vordergrund. Anhand einer kleinen Arbeit und 
einem kurzen (Gruppen-)Referat sollen diese praktisch eingeübt werden.  
Die Veranstaltung richtet sich primär an Studierende des ersten bis dritten 
Semesters. 

Teilnahmebedingungen Keine 

Leistungsnachweis Aktive Teilnahme, Referat, schriftliche Arbeit 

Anrechenbarkeit gemäss 
Studienpläne 

Bachelor Politikwissenschaft: Major und alle Minor,  
Bachelor Sozialwissenschaften: Major und alle Minor 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Nein 

Anmeldung für die 
Veranstaltung 

Ab 16. Januar 2013 via ILIAS 

Anmeldung für den 
Leistungsnachweis 

Via ePUB vom 14. 04. – 31. 05. 2013 
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Proseminar: Einführung in die Soziologie 

 

  

Stammnummer  12083 

ECTS-Punkte 4 

Veranstaltungstyp  Proseminar 

Fachzuordnung  Soziologie 

Titel  Einführung in die Soziologie 

Dozent Prof. Dr. Ben Jann 

Durchgeführt mit  Simon Seiler 

Durchführungen Montag, 18.02.2013 - 27.05.2013, 12:00 - 14:00, wöchentlich 

Hörraum F 013, Unitobler, Lerchenweg 36 

  

Beschreibung  Das Proseminar dient dazu, den Studierenden einen Einblick in die 
Themengebiete und Arbeitsmethoden der Soziologie zu vermitteln. 
Vorgestellt und diskutiert wird eine Auswahl klassischer und moderner Texte. 
Zu den klassischen Arbeiten zählen u.a. Max Webers Untersuchung zur 
"„Protestantischen Ethik"“ und der Entstehung des Kapitalismus, Emile 
Durkheims Arbeit zum Selbstmord oder die Studie von Marie Jahoda, Paul 
Lazarsfeld und Hans Zeisel zu den Auswirkungen der Arbeitslosigkeit. Zu den 
moderneren Beiträgen gehören etwa Robert Axelrods Analyse der "„Evolution 
von Kooperation"“ und die Studie von Mancur Olson über die "„Logik 
kollektiven Handelns"“.  
 
Literatur:  
Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben und auf ILIAS verfügbar 
gemacht. 

Teilnahmebedingungen Keine 

Leistungsnachweis Lektüre der Texte und aktive Teilnahme am Seminar, Übernahme eines 
Referates, Übungsaufgaben (Essays). 

Anrechenbarkeit gemäss 
Studienpläne 

Bachelor Soziologie: Major und alle Minor (alle Schwerpunkte), 
ausgenommen Minor 15  
Bachelor Sozialwissenschaften: Major und alle Minor 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Nein 

Anmeldung für die 
Veranstaltung 

Ab 16. Januar 2013 via ILIAS 

Anmeldung für den 
Leistungsnachweis 

Via ePUB vom 14. 04. – 31. 05. 2013 



16 

Proseminar: Organisationssoziologie 

 

  

Stammnummer  101919 

ECTS-Punkte 4 

Veranstaltungstyp  Proseminar 

Fachzuordnung  Soziologie 

Titel  Organisationssoziologie 

Dozent Prof. Dr. Axel Franzen 

Durchgeführt von: Katrin Botzen 

Durchführungen Montag, 18.02.2013 - 27.05.2013, 16:00 - 18:00, wöchentlich 

Hörraum F 012, Unitobler, Lerchenweg 36 

  

Beschreibung  Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen sich durch eine Vielzahl vorhandener 
Organisationsformen aus, die für das Individuum und das menschliche 
Handeln zunehmend an Bedeutung gewinnen. In diesem Seminar soll 
zunächst das Phänomen der Organisation beschrieben und konkretisiert 
werden. Dabei wird thematisiert, warum es Organisationen gibt, wie sie 
entstehen und funktionieren, als auch unter welchen Bedingungen sie 
erfolgreich sind. Zudem werden die Fragen diskutiert, in welcher 
Wechselwirkung Individuum und Orga-nisation stehen und welche 
Konsequenzen Organisationen für die Gesellschaft haben. Die 
Organisationssoziologie stellt für die Erarbeitung dieser Grundfragen eine 
Reihe von Ansätzen und Theorien zur Verfügung, die im Rahmen des 
Seminars vorgestellt und mit Beispielen veranschaulicht werden.  
 

Literatur:  
Abraham, Martin und Günter Büschges (2009): Einführung in die 
Organisationssoziologie. VS Verlag für Sozialwissenschaften.  
Allmendinger, Jutta und Thomas Hinz (Hrsg.) (2002): 
Organisationssoziologie. Sonderheft der Kölner Zeitschrift für Soziologie und 
Sozialpsychologie, Nr. 42 

Teilnahmebedingungen Keine. 

Leistungsnachweis Für den Leistungsnachweis sind die Präsentation eines Seminarthemas und 
die Abgabe zweier Essays erforderlich. Die Referatsvergabe findet in der 
ersten Sitzung statt. Es wird erwartet, dass alle Teilnehmer sich aktiv am 
Seminar beteiligen und die bereitgestellten Texte lesen 

Anrechenbarkeit gemäss 
Studienpläne 

Bachelor Soziologie: Major und alle Minor (alle Schwerpunkte), 
ausgenommen Minor 15  
Bachelor Sozialwissenschaften: Major und alle Minor 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Nein 

Anmeldung für die 
Veranstaltung 

Ab 16. Januar 2013 via ILIAS 

Anmeldung für den 
Leistungsnachweis 

Via ePUB vom 14. 04. – 31. 05. 2013 
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Proseminar: Gesellschaft und Kapitalismus im 21. Jahrhundert - 

Lektürekurs Sozialtheorie 

 

  

Stammnummer  102926 

ECTS-Punkte 4 

Veranstaltungstyp  Proseminar 

Fachzuordnung  Soziologie 

Titel  Gesellschaft und Kapitalismus im 21. Jahrhundert - Lektürekurs Sozialtheorie 

Dozent Dr. Tobias Georg Eule 

Durchführungen Dienstag, 19.02.2013 - 28.05.2013, 16:00 - 20:00, alle 14-Tage 

Hörraum F 006, Unitobler, Lerchenweg 36 

  

Beschreibung  Dieser Kurs beschäftigt sich mit zwei Werken, die Ansätze zur Analyse der 
westlichen Gesellschaft im 21. Jahrhundert bieten. Wo steht die Welt nach 
sechs Jahren Finanzkrise und mehr als zwölf Jahren „war on terror“? Welche 
Begriffe helfen unserem Verständnis von Gesellschaft 24 Jahre nach dem 
„End of History“ und 50 Jahre nach „I have a Dream“ und „Ich bin ein 
Berliner“? Mit „Soziologie Kapitalismus Kritik – eine Debatte“ (Suhrkamp, 
2009) von Klaus Dörre, Stephan Lessenich und Hartmut Rosa sowie Richard 
Sennett’s „Die Kultur des neuen Kapitalismus“ (Bloomsbury, 2007) werden 
Antworten führender Vertreter der deutschsprachigen und anglo-
amerikanischen Soziologie vorgestellt und besprochen.  
 
Statt immer nur Auszüge und verknappte Artikelformen wissenschaftlichen 
Denkens zu untersuchen, sollen die Texte vollständig gelesen, verstanden 
und kritisch diskutiert werden. Aus diesem Grund wird der Kurs nur alle zwei 
Wochen stattfinden, um den Studierenden genügend Zeit zu geben, sich 
ausführlich auf die Sitzungen vorzubereiten. 

Teilnahmebedingungen Keine. 

Leistungsnachweis Vierzehntägiger Lesebericht.  
8-10-seitige Hausarbeit. 

Anrechenbarkeit gemäss 
Studienpläne 

Bachelor Soziologie: Major und alle Minor (alle Schwerpunkte), 
ausgenommen Minor 15  
Bachelor Sozialwissenschaften: Major und alle Minor 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Nein 

Anmeldung für die 
Veranstaltung 

Ab 16. Januar 2013 via ILIAS 

Anmeldung für den 
Leistungsnachweis 

Via ePUB vom 14. 04. – 31. 05. 2013 
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Proseminar: Verhaltens- und Entscheidungstheorien 

 

  

Stammnummer  102929 

ECTS-Punkte 4 

Veranstaltungstyp  Proseminar 

Fachzuordnung  Soziologie 

Titel  Verhaltens- und Entscheidungstheorien 

Dozent Dr. Sonja Pointner 

Durchführungen Donnerstag, 21.02.2013 - 30.05.2013, 10:00 - 12:00, wöchentlich 

Hörraum F 006, Unitobler, Lerchenweg 36 

  

Beschreibung  In den Sozialwissenschaften ist man daran interessiert, das Verhalten von 
Individuen zu erklären und individuelle Verhaltensmechanismen und 
Entscheidungsprozesse besser verstehen zu können. Auch gesellschaftliche 
Makrophänomene werden damit einer Analyse zugänglich gemacht - 
Fertilitäts-, Heirats- und Scheidungsraten, die soziale Ordnung einer 
Gesellschaft, Demonstrationen oder Protestbewegungen können als Resultat 
von Gesetzmäßigkeiten auf der Mikroebene angesehen werden. Im Rahmen 
des Seminars sollen vor allem Konzepte des methodologischen 
Individualismus behandelt werden. Neben Annahmen der Rational-Choice 
Theorie werden dabei auch entscheidungstheoretische Modelle und 
Handlungstheorien vorgestellt werden, mit deren Hilfe menschliche 
Verhaltensweisen untersucht werden können. 

Teilnahmebedingungen Keine. 

Leistungsnachweis Übernahme eines Referats und Abgabe von zwei Essays 

Anrechenbarkeit gemäss 
Studienpläne 

Bachelor Soziologie: Major und alle Minor (alle Schwerpunkte), 
ausgenommen Minor 15  
Bachelor Sozialwissenschaften: Major und alle Minor 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Nein 

Anmeldung für die 
Veranstaltung 

Ab 16. Januar 2013 via ILIAS 

Anmeldung für den 
Leistungsnachweis 

Via ePUB vom 14. 04. – 31. 05. 2013 
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Proseminar: Wahlkampfkommunikation 

 

Stammnummer  12297 

ECTS-Punkte 4 

Veranstaltungstyp  Proseminar 

Fachzuordnung  Kommunikations- und Medienwissenschaft 

Titel  Wahlkampfkommunikation 

Dozent Prof. Dr. Silke Adam 

Durchgeführt von Stefanie Knocks 

Durchführungen Mittwoch, 20.02.2013 - 29.05.2013, 10:00 - 12:00, wöchentlich 

Hörraum F-112, Unitobler, Lerchenweg 36 

  

Beschreibung  Wahlkämpfe stellen die Hochphase der politischen Kommunikation dar. 
Parteien ringen um die Aufmerksamkeit und Zustimmung der Bürger, sie 
legen Wahlkampfstrategien fest, betreiben Kampagnen und streben nicht 
zuletzt eine möglichst hohe Medienpräsenz an. Die Medien bieten ihrerseits 
den Bürgern die Möglichkeit, das Wahlkampfgeschehen zu beobachten und 
stellen in der Regel die wichtigste Informationsquelle zur Meinungsbildung 
der Bürgerinnen und Bürger dar. Dennoch sind die Medien keine neutralen 
Vermittler des Wahlkampfs, sondern sie nehmen selber aktiv am Prozess der 
politischen Willensbildung teil. Das Proseminar gibt einen Überblick über die 
grundlegenden Fragestellungen und empirischen Studien zur 
Wahlkampfkommunikation. Ziel des Proseminars ist es, das Verhältnis 
zwischen Politik, Medien und Bürger genauer zu betrachten und zu 
analysieren. Anhand von Grundlagentexten zur politischen Kommunikation 
werden wir u.a. Wahlkampfstrategien der Parteien, die 
Medienberichterstattung über Wahlkämpfe und die Wir-kung der 
Wahlkampfkommunikation auf politische Einstellungen und das 
Wählerverhalten diskutieren. 

Teilnahmebedingungen Keine. 

Leistungsnachweis Übernahme eines Referats und Abgabe von zwei Essays 

Anrechenbarkeit gemäss 
Studienpläne 

Studienplan 2005: BA Minor Kommunikations- und Medienwissenschaft  
Bachelor Sozialwissenschaften: Major und alle Minor 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Nein 

Anmeldung für die 
Veranstaltung 

Ab 16. Januar 2013 via ILIAS 

Anmeldung für den 
Leistungsnachweis 

Via ePUB vom 14. 04. – 31. 05. 2013 


